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ussab agerungen ho ozän
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Bach- oder ussab agerungen

Fächer oder Kege

Sand öß

Löß oder öß ehm

ussschotter oberp eistozän (Niederterrasse 2 und 3

ussschotter oberp eistozän (Niederterrasse 1

ussschotter unterp eistozän

Unterer Keuper, ungeg iedert
nur im Pro

eßerde
Lehm, sandig z T. steinig bis b ockig

Bundesrepublik Deutschland
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Künst ich eränderte Ge ände
Abtragung wechse nd mit Ab agerung

Jüngste Auenab agerungen
(Jüngere Postg azia terrasse 3)

ussab agerungen a tho ozän bis Ä tere Auenab agerungen
(Ä tere bis Jüngere Postg azia terrasse 1)
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Lehm oder Sand, z. T. kiesig
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orwiegend jungho ozäner Lehm und Sand
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Mitt ere und Obere He dburgschichten
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, se tener schwach
röt ich; Ton-/Sch uffstein, rot, rotbraun io ett, se tener grün;
Do omitstein, weißgrau, knauerig

Arnstadt-Formation

Keuper
M erer Keuper
Löwenstein-Formation
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Mitt erer Burgsandstein
Sandstein, fein- bis grobkörnig, feinkiesig, Gerö e führend, he grau,
se tener grünstichig röt ich; Tonstein, rot braunrot grün z T. mit
karbonatischen K asten und Kno en (Fazies der „Do omitischen Arkose");
Do omitstein, dicht, grau = d

Weser-Formation
Untere He dburgschichten
Ton-/Sch uffstein, graugrün, b augrün, tei weise do omitisch;
Merge stein, graugrün, mit Do omitsteinbänken, grau; Sandstein fein- bis
mitte körnig, graugrün, grauge b, grauweiß; mit Residua agen

Myophorienschichten
Ton-/Merge stein, dunke rot, rotbraun, grün, grüngrau;
Do omitstein, grau; Gipsstein, weißgrau sowie Residua agen;
mit B eig anzbank = b, Quarzbreccie = qb, He mitzheimer Bank = h

Grenzdo omit
Ka kstein, tei weise dicht, tei weise oo ithisch, te weise ze ig-porös, grau,
graubraun ge bgrau, bankig bis p attig; Ton-/Merge stein, grauge b

Hassberge-Formation
Coburger Sandstein
Sandstein, fein- bis mitte körnig, bankig bis massig se ten p attig,
weißgrau, beige weiß, grüngrau; Ton-/Sch uffstein grüngrau rotbraun,
z T. G immer führend; Tonmerge stein, grau, ge bbraun erwitternd

Obere Tonstein-Ge bka chichten
Ton-/Merge stein, grau, schwarz, graugrün, rotbraun; Do omitstein, grau,
ge bgrau; Sandstein, sch uf g, feinkörnig, grüngrau, röt ich, p attig, gebankt;

Lehrbergschichten

Stuttgart-Formation
Schi fsandstein
Sandstein, sch uf g fein- bis mitte körnig, grüngrau, röt ich, röt ichbraun,
tonig gebunden; mit Tonsteinschmitzen, sch uf g, graugrün, b augrün, rotbraun

Grabfe d-Formation
Estherienschichten
Ton-/Merge stein, rotbraun io ettbraun, grau, graugrün; sowie
Residua agen mit Quarzbreccie = qb, Acrodus-Corbu a-Horizont = a-c

B asensandstein i.e.S.
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, se tener schwach röt ich;
Ton-/Sch uffstein, rot, rotbraun, io ett se ten grün; Do omitstein,
weißgrau, knauerig

Steigerwa d-Formation

Ton-/Merge stein, ziege rot, rot, se tener grün ich; Do omitstein, tei weise dicht,
tei weise ze ig-porös, he grau, grau, weißge b mit Gipsstein insen und
- agen, weiß, he rosa; sowie Residua agen; zuoberst Lehrbergbänke = l

Oberer Sandstein = os, Anop ophorasandstein = as,
Anthrakonitbank = an, A bertibank = al

A

GEOLOGISCHE KARTE VON BAYERN 1 : 25 000
Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt für Umwelt

Oberer usche ka ungeg edert
nur im Pro

Mitt erer Musche a unge iedert
nur im Pro

Oberer Musche ka k
Musche k k

Mitt erer Musche ka k

Meißner-Formation
Oberer usche ka
Ka kstein, mikritisch, sparitisch, grau, bankig bis p attig; mit
Schi agen wechse agernd mit Tonstein, tei weise merge ig,
graubraun braun; zuoberst mit Grenzg aukonitka kstein = g

Untere Tonstein-Ge bka kschichten
Ton-/Merge stein, z. T. do omitisch, grau, b augrau grün ch;
Do omitstein, dicht,ge bgrau; Sandstein, sch uf g, feinkörnig,
grüngrau, ge bbraun, bankig, p attig; Hauptquarzitschieferp atten = q,
Unterer Sandstein = us, Wagners P attenhorizont = wp

Terrassen- oder Erosionskante

Künst icher Aufsch uss

Foss ien

Bohrung
beschränkte Auswah mit Nummer entsprechend Er äuterungen

Geotop
beschränkte Auswah mit Nummer entsprechend Er äuterungen

Pro inie

Störung
a nachgewiesen
b ermutet

Que

B1

A'

Mitt ere Mächtigkeit
5929 Haßfurt

Maßstab 1 : 2000

Werksandstein-Bereich
Sandstein, sch uf g, feinkörnig, se tener mitte körnig, grüngrau,
ge bbraun, he braun, röt ich, bankig bis p attig, tei weise schwach
karbonatisch; wechse agernd mit Ton-/Sch uffstein, graugrün,
graub au

a)
b)

G1

Streiche und a en der Schichten
Fa wert in Grad

20

ussschotter
nur im Pro

Geologische Redaktion: T. Krause

und M. Endress (1987)

Sandstein
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Profil 2,5fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 25 (DGM 25), Gitterweite 25 m
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Geologische Aufnahme: SEBASTIAN SPECHT 2010–2011
unter Verwendung von Unterlagen von I. MARIOLAKOS (1969) und M. ENDRESS (1987)
unter Mitwirkung von E. KROEMER (Quartär) und T. KRAUSE  (Tektonik)
Geologische Redaktion: T. KRAUSE

Flussablagerungen, holozän
nur im Profil

Bach- oder Flussablagerungen

Fächer oder Kegel

Sandlöß

Löß oder Lößlehm

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 2 und 3) 

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 1) 

Flussschotter, unterpleistozän

Unterer Keuper, ungegliedert
nur im Profil

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig bis blockig
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Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Jüngste Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 3)

Flussablagerungen, altholozän bis Ältere Auenablagerungen 
(Ältere bis Jüngere Postglazialterrasse 1)

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Abschwemmmassen
vorwiegend jungholozäner Lehm und Sand
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Basalt i. w. S.
undifferenzierte basische bis intermediäre Vulkanite,
z. T. Vulkaniklastite

Mittlere und Obere Heldburgschichten
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach
rötlich; Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, seltener grün; 
Dolomitstein, weißgrau, knauerig

Arnstadt-Formation

Keuper
Mittlerer Keuper
Löwenstein-Formation
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Mittlerer Burgsandstein
Sandstein, fein- bis grobkörnig, feinkiesig, Gerölle führend, hellgrau,
seltener grünstichig, rötlich; Tonstein, rot, braunrot, grün, z. T. mit
karbonatischen Klasten und Knollen (Fazies der „Dolomitischen Arkose");
Dolomitstein, dicht, grau = d

Weser-Formation
Untere Heldburgschichten
Ton-/Schluffstein, graugrün, blaugrün, teilweise dolomitisch;
Mergelstein, graugrün, mit Dolomitsteinbänken, grau; Sandstein, fein- bis 
mittelkörnig, graugrün, graugelb, grauweiß; mit Residuallagen

Myophorienschichten
Ton-/Mergelstein, dunkelrot, rotbraun, grün, grüngrau;
Dolomitstein, grau; Gipsstein, weißgrau sowie Residuallagen;
mit Bleiglanzbank = b, Quarzbreccie = qb, Hellmitzheimer Bank = h

Grenzdolomit
Kalkstein, teilweise dicht, teilweise oolithisch, teilweise zellig-porös, grau,
graubraun, gelbgrau, bankig bis plattig; Ton-/Mergelstein, graugelb
 

Hassberge-Formation
Coburger Sandstein
Sandstein, fein- bis mittelkörnig, bankig bis massig, selten plattig,
weißgrau, beige, weiß, grüngrau; Ton-/Schluffstein, grüngrau, rotbraun,
z. T. Glimmer führend; Tonmergelstein, grau, gelbbraun verwitternd

Obere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, grau, schwarz, graugrün, rotbraun; Dolomitstein, grau,
gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig, grüngrau, rötlich, plattig, gebankt;

Lehrbergschichten

Stuttgart-Formation
Schilfsandstein
Sandstein, schluffig, fein- bis mittelkörnig, grüngrau, rötlich, rötlichbraun,
tonig gebunden; mit Tonsteinschmitzen, schluffig, graugrün, blaugrün, rotbraun

Grabfeld-Formation
Estherienschichten
Ton-/Mergelstein, rotbraun, violettbraun, grau, graugrün; sowie
Residuallagen; mit Quarzbreccie = qb, Acrodus-Corbula-Horizont = a-c 

Blasensandstein i.e.S.
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach rötlich;
Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, selten grün; Dolomitstein,
weißgrau, knauerig

Steigerwald-Formation

Ton-/Mergelstein, ziegelrot, rot, seltener grünlich; Dolomitstein, teilweise dicht,
teilweise zellig-porös, hellgrau, grau, weißgelb; mit Gipssteinlinsen und
-lagen, weiß, hellrosa; sowie Residuallagen; zuoberst Lehrbergbänke = l
  

Oberem Sandstein = os, Anoplophorasandstein = as,
Anthrakonitbank = an, Albertibank = al

A

GEOLOGISCHE KARTE VON BAYERN 1 : 25 000
Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt für Umwelt

Oberer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Mittlerer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Oberer Muschelkalk
Muschelkalk

Mittlerer Muschelkalk

Meißner-Formation
Oberer Muschelkalk 3
Kalkstein, mikritisch, sparitisch, grau, bankig bis plattig; mit
Schilllagen; wechsellagernd mit Tonstein, teilweise mergelig,
graubraun, braun; zuoberst mit Grenzglaukonitkalkstein = g

Untere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, z. T. dolomitisch, grau, blaugrau, grünlich;
Dolomitstein, dicht,gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig,
grüngrau, gelbbraun, bankig, plattig; Hauptquarzitschieferplatten = q,
Unterer Sandstein = us, Wagners Plattenhorizont = wp

Terrassen- oder Erosionskante

Künstlicher Aufschluss

Fossilien

Bohrung
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Geotop
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Profillinie

Störung
a) nachgewiesen
b) vermutet

Quelle

B1

A'

Mittlere Mächtigkeit
5929 Haßfurt

Maßstab 1 : 2 000

Werksandstein-Bereich
Sandstein, schluffig, feinkörnig, seltener mittelkörnig, grüngrau,
gelbbraun, hellbraun, rötlich, bankig bis plattig, teilweise schwach
karbonatisch; wechsellagernd mit Ton-/Schluffstein, graugrün,
graublau

a)
b)

G1

Streichen und Fallen der Schichten
Fallwert in Grad

20

Flussschotter
nur im Profil

Sandstein

Jüngere Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 2)

Künstliche Ablagerungen
Auffüllung, Aufschüttung
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Profil 2,5fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 25 (DGM 25), Gitterweite 25 m
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Geologische Aufnahme: SEBASTIAN SPECHT 2010–2011
unter Verwendung von Unterlagen von I. MARIOLAKOS (1969) und M. ENDRESS (1987)
unter Mitwirkung von E. KROEMER (Quartär) und T. KRAUSE  (Tektonik)
Geologische Redaktion: T. KRAUSE

Flussablagerungen, holozän
nur im Profil

Bach- oder Flussablagerungen

Fächer oder Kegel

Sandlöß

Löß oder Lößlehm

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 2 und 3) 

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 1) 

Flussschotter, unterpleistozän

Unterer Keuper, ungegliedert
nur im Profil

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig bis blockig
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Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Jüngste Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 3)

Flussablagerungen, altholozän bis Ältere Auenablagerungen 
(Ältere bis Jüngere Postglazialterrasse 1)

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Abschwemmmassen
vorwiegend jungholozäner Lehm und Sand
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Basalt i. w. S.
undifferenzierte basische bis intermediäre Vulkanite,
z. T. Vulkaniklastite

Mittlere und Obere Heldburgschichten
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach
rötlich; Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, seltener grün; 
Dolomitstein, weißgrau, knauerig

Arnstadt-Formation

Keuper
Mittlerer Keuper
Löwenstein-Formation
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Mittlerer Burgsandstein
Sandstein, fein- bis grobkörnig, feinkiesig, Gerölle führend, hellgrau,
seltener grünstichig, rötlich; Tonstein, rot, braunrot, grün, z. T. mit
karbonatischen Klasten und Knollen (Fazies der „Dolomitischen Arkose");
Dolomitstein, dicht, grau = d

Weser-Formation
Untere Heldburgschichten
Ton-/Schluffstein, graugrün, blaugrün, teilweise dolomitisch;
Mergelstein, graugrün, mit Dolomitsteinbänken, grau; Sandstein, fein- bis 
mittelkörnig, graugrün, graugelb, grauweiß; mit Residuallagen

Myophorienschichten
Ton-/Mergelstein, dunkelrot, rotbraun, grün, grüngrau;
Dolomitstein, grau; Gipsstein, weißgrau sowie Residuallagen;
mit Bleiglanzbank = b, Quarzbreccie = qb, Hellmitzheimer Bank = h

Grenzdolomit
Kalkstein, teilweise dicht, teilweise oolithisch, teilweise zellig-porös, grau,
graubraun, gelbgrau, bankig bis plattig; Ton-/Mergelstein, graugelb
 

Hassberge-Formation
Coburger Sandstein
Sandstein, fein- bis mittelkörnig, bankig bis massig, selten plattig,
weißgrau, beige, weiß, grüngrau; Ton-/Schluffstein, grüngrau, rotbraun,
z. T. Glimmer führend; Tonmergelstein, grau, gelbbraun verwitternd

Obere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, grau, schwarz, graugrün, rotbraun; Dolomitstein, grau,
gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig, grüngrau, rötlich, plattig, gebankt;

Lehrbergschichten

Stuttgart-Formation
Schilfsandstein
Sandstein, schluffig, fein- bis mittelkörnig, grüngrau, rötlich, rötlichbraun,
tonig gebunden; mit Tonsteinschmitzen, schluffig, graugrün, blaugrün, rotbraun

Grabfeld-Formation
Estherienschichten
Ton-/Mergelstein, rotbraun, violettbraun, grau, graugrün; sowie
Residuallagen; mit Quarzbreccie = qb, Acrodus-Corbula-Horizont = a-c 

Blasensandstein i.e.S.
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach rötlich;
Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, selten grün; Dolomitstein,
weißgrau, knauerig

Steigerwald-Formation

Ton-/Mergelstein, ziegelrot, rot, seltener grünlich; Dolomitstein, teilweise dicht,
teilweise zellig-porös, hellgrau, grau, weißgelb; mit Gipssteinlinsen und
-lagen, weiß, hellrosa; sowie Residuallagen; zuoberst Lehrbergbänke = l
  

Oberem Sandstein = os, Anoplophorasandstein = as,
Anthrakonitbank = an, Albertibank = al

A

GEOLOGISCHE KARTE VON BAYERN 1 : 25 000
Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt für Umwelt

Oberer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Mittlerer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Oberer Muschelkalk
Muschelkalk

Mittlerer Muschelkalk

Meißner-Formation
Oberer Muschelkalk 3
Kalkstein, mikritisch, sparitisch, grau, bankig bis plattig; mit
Schilllagen; wechsellagernd mit Tonstein, teilweise mergelig,
graubraun, braun; zuoberst mit Grenzglaukonitkalkstein = g

Untere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, z. T. dolomitisch, grau, blaugrau, grünlich;
Dolomitstein, dicht,gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig,
grüngrau, gelbbraun, bankig, plattig; Hauptquarzitschieferplatten = q,
Unterer Sandstein = us, Wagners Plattenhorizont = wp

Terrassen- oder Erosionskante

Künstlicher Aufschluss

Fossilien

Bohrung
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Geotop
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Profillinie

Störung
a) nachgewiesen
b) vermutet

Quelle

B1

A'

Mittlere Mächtigkeit
5929 Haßfurt

Maßstab 1 : 2 000

Werksandstein-Bereich
Sandstein, schluffig, feinkörnig, seltener mittelkörnig, grüngrau,
gelbbraun, hellbraun, rötlich, bankig bis plattig, teilweise schwach
karbonatisch; wechsellagernd mit Ton-/Schluffstein, graugrün,
graublau

a)
b)

G1

Streichen und Fallen der Schichten
Fallwert in Grad

20

Flussschotter
nur im Profil

Sandstein

Jüngere Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 2)

Künstliche Ablagerungen
Auffüllung, Aufschüttung
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Profil 2,5fach überhöht (geringmächtige Deckschichten z. T. vernachlässigt, z. T. übertrieben),
Geländeoberkante abgeleitet aus dem Digitalen Geländemodell 25 (DGM 25), Gitterweite 25 m

Maßstab 1 : 25 000
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Geologische Aufnahme: SEBASTIAN SPECHT 2010–2011
unter Verwendung von Unterlagen von I. MARIOLAKOS (1969) und M. ENDRESS (1987)
unter Mitwirkung von E. KROEMER (Quartär) und T. KRAUSE  (Tektonik)
Geologische Redaktion: T. KRAUSE

Flussablagerungen, holozän
nur im Profil

Bach- oder Flussablagerungen

Fächer oder Kegel

Sandlöß

Löß oder Lößlehm

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 2 und 3) 

Flussschotter, oberpleistozän (Niederterrasse 1) 

Flussschotter, unterpleistozän

Unterer Keuper, ungegliedert
nur im Profil

Fließerde
Lehm, sandig, z. T. steinig bis blockig

Bundesrepublik Deutschland

5929 HASSFURT

Künstlich verändertes Gelände
Abtragung wechselnd mit Ablagerung

Jüngste Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 3)

Flussablagerungen, altholozän bis Ältere Auenablagerungen 
(Ältere bis Jüngere Postglazialterrasse 1)

Talfüllung, polygenetisch
Lehm oder Sand, z. T. kiesig

Abschwemmmassen
vorwiegend jungholozäner Lehm und Sand
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Unterer Keuper
Erfurt-Formation
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Basalt i. w. S.
undifferenzierte basische bis intermediäre Vulkanite,
z. T. Vulkaniklastite

Mittlere und Obere Heldburgschichten
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach
rötlich; Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, seltener grün; 
Dolomitstein, weißgrau, knauerig

Arnstadt-Formation

Keuper
Mittlerer Keuper
Löwenstein-Formation
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Mittlerer Burgsandstein
Sandstein, fein- bis grobkörnig, feinkiesig, Gerölle führend, hellgrau,
seltener grünstichig, rötlich; Tonstein, rot, braunrot, grün, z. T. mit
karbonatischen Klasten und Knollen (Fazies der „Dolomitischen Arkose");
Dolomitstein, dicht, grau = d

Weser-Formation
Untere Heldburgschichten
Ton-/Schluffstein, graugrün, blaugrün, teilweise dolomitisch;
Mergelstein, graugrün, mit Dolomitsteinbänken, grau; Sandstein, fein- bis 
mittelkörnig, graugrün, graugelb, grauweiß; mit Residuallagen

Myophorienschichten
Ton-/Mergelstein, dunkelrot, rotbraun, grün, grüngrau;
Dolomitstein, grau; Gipsstein, weißgrau sowie Residuallagen;
mit Bleiglanzbank = b, Quarzbreccie = qb, Hellmitzheimer Bank = h

Grenzdolomit
Kalkstein, teilweise dicht, teilweise oolithisch, teilweise zellig-porös, grau,
graubraun, gelbgrau, bankig bis plattig; Ton-/Mergelstein, graugelb
 

Hassberge-Formation
Coburger Sandstein
Sandstein, fein- bis mittelkörnig, bankig bis massig, selten plattig,
weißgrau, beige, weiß, grüngrau; Ton-/Schluffstein, grüngrau, rotbraun,
z. T. Glimmer führend; Tonmergelstein, grau, gelbbraun verwitternd

Obere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, grau, schwarz, graugrün, rotbraun; Dolomitstein, grau,
gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig, grüngrau, rötlich, plattig, gebankt;

Lehrbergschichten

Stuttgart-Formation
Schilfsandstein
Sandstein, schluffig, fein- bis mittelkörnig, grüngrau, rötlich, rötlichbraun,
tonig gebunden; mit Tonsteinschmitzen, schluffig, graugrün, blaugrün, rotbraun

Grabfeld-Formation
Estherienschichten
Ton-/Mergelstein, rotbraun, violettbraun, grau, graugrün; sowie
Residuallagen; mit Quarzbreccie = qb, Acrodus-Corbula-Horizont = a-c 

Blasensandstein i.e.S.
Sandstein, fein- bis grobkörnig, weiß, weißgrau, seltener schwach rötlich;
Ton-/Schluffstein, rot, rotbraun, violett, selten grün; Dolomitstein,
weißgrau, knauerig

Steigerwald-Formation

Ton-/Mergelstein, ziegelrot, rot, seltener grünlich; Dolomitstein, teilweise dicht,
teilweise zellig-porös, hellgrau, grau, weißgelb; mit Gipssteinlinsen und
-lagen, weiß, hellrosa; sowie Residuallagen; zuoberst Lehrbergbänke = l
  

Oberem Sandstein = os, Anoplophorasandstein = as,
Anthrakonitbank = an, Albertibank = al

A

GEOLOGISCHE KARTE VON BAYERN 1 : 25 000
Herausgegeben vom Bayerischen Landesamt für Umwelt

Oberer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Mittlerer Muschelkalk, ungegliedert
nur im Profil

Oberer Muschelkalk
Muschelkalk

Mittlerer Muschelkalk

Meißner-Formation
Oberer Muschelkalk 3
Kalkstein, mikritisch, sparitisch, grau, bankig bis plattig; mit
Schilllagen; wechsellagernd mit Tonstein, teilweise mergelig,
graubraun, braun; zuoberst mit Grenzglaukonitkalkstein = g

Untere Tonstein-Gelbkalkschichten
Ton-/Mergelstein, z. T. dolomitisch, grau, blaugrau, grünlich;
Dolomitstein, dicht,gelbgrau; Sandstein, schluffig, feinkörnig,
grüngrau, gelbbraun, bankig, plattig; Hauptquarzitschieferplatten = q,
Unterer Sandstein = us, Wagners Plattenhorizont = wp

Terrassen- oder Erosionskante

Künstlicher Aufschluss

Fossilien

Bohrung
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Geotop
beschränkte Auswahl mit Nummer entsprechend Erläuterungen

Profillinie

Störung
a) nachgewiesen
b) vermutet

Quelle

B1

A'

Mittlere Mächtigkeit
5929 Haßfurt

Maßstab 1 : 2 000

Werksandstein-Bereich
Sandstein, schluffig, feinkörnig, seltener mittelkörnig, grüngrau,
gelbbraun, hellbraun, rötlich, bankig bis plattig, teilweise schwach
karbonatisch; wechsellagernd mit Ton-/Schluffstein, graugrün,
graublau

a)
b)

G1

Streichen und Fallen der Schichten
Fallwert in Grad

20

Flussschotter
nur im Profil

Sandstein

Jüngere Auenablagerungen
(Jüngere Postglazialterrasse 2)

Künstliche Ablagerungen
Auffüllung, Aufschüttung

,,f

,,ta

,Lo(l)

,B

kmE
a-c

qb

ku

kuD

os

an ku2 as
al

ku1
q

wp us

kmM
qb

h
b

,,yo

,,ya

qh,,

qhj3,,

qhj2,,

qha-j1,,

,,w

,Los

,,fl

qp,G

qpo2-3,G

qpo1,G

qpu,G

kmBM
d

kmH2+3

kmH1

kmS

kmL
l

kmC

kmBL

kuW

g
mo3

mo

mm

5929 H
assfurt R

ot1


